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Vernehmlassungsantwort von H+ zur Teilrevision des Alkoholgesetzes: Entwurf eines 
Spirituosensteuergesetzes und eines Alkoholgesetzes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Als Spitzenverband der öffentlichen und privaten Schweizer Spitäler, Kliniken und Pflegein-
stitutionen vertreten wir die Interessen unserer Mitglieder auf nationaler Ebene. Zufälliger-
weise haben wir von der laufenden Vernehmlassung zur Teilrevision des Alkoholgesetzes 
erfahren. Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen sind immer wieder mit dem Thema Alko-
hol konfrontiert, sei es beispielsweise bei Behandlungen gegen Alkoholsucht, notfallmässi-
gen Alkoholvergiftungen und Folgen von Gewalt. Aus diesem Grund betrifft uns diese Vorla-
ge und wir äussern uns nachfolgend dazu. Wir bitten Sie, uns künftig bei ähnlichen Anhö-
rungen und Vernehmlassungen direkt zu begrüssen. 
 
H+ Die Spitäler der Schweiz begrüsst die Anstrengungen, Präventionsmassnahmen soweit 
wie möglich zu harmonisieren. Hingegen bedauern wir, dass das Alkoholgesetz die Präven-
tion in diesem Bereich nicht noch mehr stärkt, insbesondere im Jugendschutz. Den wissen-
schaftlich fundierten Erkenntnissen zu den gesundheitlichen und gesellschaftlichen Folgen 
des Alkoholkonsums ist aus unserer Sicht unbedingt grössere Beachtung zu schenken. 
Besten Dank, dass Sie unser Anliegen aufnehmen. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Dr. Bernhard Wegmüller  
Direktor  
 


